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Ans Baden .
* Mannheim , 26 . Sept . Der hiesige nationalliberale Berel» hielt

gestern Abend im Saale der Restauration zum „Karpfen " eine Ver¬
sammlung de»' großen Parteiansschuffes ab behufs Stellungnahme zu
den badischer« Landtagswahlen . Die Versammlung war sehr zahlreich
besucht . Den Vorsitz führte Herr Reichstagsabgeordneter Ernst B a s s e r -
mann . Derselbe besprach in einer ca . i/fitündigen Ansprache die poli¬
tische Lage in Baden . Seine Ausführungen , die sehr interessante Streif¬
lichter auf verschiedene Vorkommnisse der letzten Zeit warfen , wurden von
den Zuhörern mit größter Aufmerksamkeit verfolgt und mit lebhaftem
Beifall ausgenommen. Herr Bassermann theilte sodann mit , daß es dem
eindringlichen Zureden des Parteivorstandes gelungen sei, Herrn Kauf¬
mann Heinrich Kern zur Annahme der Kandidatur für die in Mann¬
heim stattfindende Landtagswahl zu bewegen . ( Stürmischer Beifall . )
Derselbe wurde lt . „ Gen . -Anz .

" einstimmig als Kandidat für die Land-
tagswabl in Mannheim aufgestellt.

Badische Chronik.
* Durlach, 25 . Sept . In Königsbach wurde gestern Nach-

nüttag die ledige Karoline Bauer , Äie 'das Bahngeleise oberhalb
der Station überschreiten wollte, von dem von Pforzheim kom¬
menden Personenzug überfahren und sofort gctödtet. Die Ver-
ittglückte war Ir . „Durl . Wchbl .

" die einzige Stütze ihrer hoch -
betagter schon seit längerer Zeit kranken Eltern .

x - A«S Baden, 24 . Sept . Die Konferenzen Karlsruhe - Land und
Durlach haben in zahlreich besuchten Zusammenkünften ebenfalls Stellung
genommen zu den vom Lehrervereinsvorstande in der Meersburger
Seminarangelegenheit unternommenen Schritten . Beide Konferenzen
waren einig in Verurtheilung jener Vorgänge . Sie waren einverstan¬
den mit dem 1 . Theil der vom engeren Vorstande abgegebenen „ Erklär¬
ung", konnten jedoch den letztenAbschnitt nicht billigen.DieHerren M e n g-
Rüppnrr , bezw . G r e t h e r ( .Kreisvertreter ) , Braun und Kasper
Durlach u . a . sprachen sich in dem Sinne aus . Dem engeren Vorstande
wird über das Ergebnitz der Konferenzen Bericht zugehen.

* Lahr, 26 . Sept . Einer heute hier, lt . „Str . P .
"

, eingetrofsenen
Nachricht zufolge wird der Grotzherzog nächsten Samstag Vormittag um
IO14 Uhr hier eintreffen , um der Eröffnung der landwirthschaftlichen
Gairansstellung beizuwohnen.

— !— Atzenbach i . SB. , 25 . Sept . Ein 45jähriger Stromer Namens
Lorenz Bainngartner , gebürtig aus Meienberg ( Schweiz) , wurde wegen
Sittlichkeitsvergehens, begangen an einem neunjährigen Mädchen , heute
lilbend hier verhaftet .

* Konstanz, 25 . Sept . Die Großherzogin empfing gestern Nachmit-
üg vor« 2 Uhr ab auf Mainau die Vorstände der Frauenvereine ans den«
Seekreis und ließ dieselben im Weißen Saal des Schlosses mit Kaffee und
Lein bcwirthen. Zn gleicher Zeit empfing I . K . Hoheit auch die Mütter
>er Mädchen , welche letzten Winter an dem Spinnkurs auf der Mainau
fheilgenommen haben. Nach dom Abend fand Preisvertheilung statt ;
S erhielten den 1 . Preis ( Spinnrad ) : Elise Schlegel von Allmannsdorf ,
i . Preis ( Spinnrad) : Josephine Läufer von Litzelstctten, 3 . Preis
(Haspel) : Anna Metzmer von Staad . Sämmtliche Mädchen erhielten
»och lt . „Konst . Ztg .

" von der Grotzherzogin Gedenksprüche .

Aus dev Residenz .
Karlsruhe , 26 . September .

4 ^ Die Enthüllung des Prinz Wilhelm -Denkmals findet be¬
kanntlich am 18. Oktober statt . Das Programm der Feier ist fol-
-enldes : Um 10 Uhr Vormittags : Ausstellung der Militär - ,
Krieger- usw . Vereine, bezw . her Abordnungen mit Fahnen ; lOfih
Ähr : Aufstellung her Ghrenkompagnie des 1 . Bad . Leib -Grenadier -
4egiments und der Abordnungen her bübischen Jnfanterie -Regi-

Die Festnahme des Raubmörders Herberger .
Es war im vergangenen Monat , als bei Wiescnthal, in der Nähe

Km Bruchsal, ein furchtbares Verbrechen verübt wurde . Unweit des
Dorfes fand man eines Morgens im Wasser der Saalbach liegend die
iciche eines Erschlagenen. Der Todte war vollständig ansgeraubt . Nichts
)ot sich dar,,die Personalien des Fremdlings festzustellcn . Man konnte
Her annehmen, daß es ein Handwerksburschegewesen . Ein Siegelring ,
«wie Anhängsel der zurückgebliebenen Uhrkette ließen darauf schließen ,
-aß der Ermordete dem Braucrgewerbc angehörte ; außerdem war auch
»och ein kleiner Portemonnaiekalender vorhanden, worin ausgezeichnet
joctr , daß der Besitzer des Kalenders von Luxemburg bezw . Köln kam, wo
et vermutlich in Arbeit gestailden hatte . Ein Nanre war nirgends zu
finden . Es War also für die alsbald eine lebhafte Thäiigkeit entwickelnde
Staatsanwaltschaft Karlsruhe bezw . deren Kriminalbeamte ungeheuer
schwer, den oder die Mörder ausfindig zu machen . Herr Kriminal -
wmmissar M a r x, der schon wiederholt ein seltenes Geschick bei Losung
chm gestellter ähnlicher Aufgaben bewies ( es sei nur an die Festnahme
»es Kupferdicbes Greiner in der Schweiz erinnert ) , wurde auch jetzt wie¬
der damit betraut , Licht in das undurchdringliche, über dem Morde
,chwebende Dunkel zu bringen . Wie er cs angefangen , zeigt die nach¬
folgende Schilderung.

Auf eine Anfrage bei der Luxemburger Polizei , ob daselbst während
ter näher bezeichneten Zeit ein Brauer gearbeitet habe und nach Köln
» eitergereist sei , ging die Ilntwort ein, daß ein Mälzer Namens Steiner
m Luxemburg in Dienst gestanden und sich nach Köln weiterbegebcn habe .
Kriminallommissär Marx reiste sofort nach Köln , um über Steiner ,
,einen Aufenthalt in der Stadt und das Reiseziel Erkundigungen cinzu-
ziehen . Von der Kölner Polizei war nichts zu erfahren . Der Kom¬
missar begab sich daher in die verschiedenen Wirthschaften, wo die Arbeiter
And Handwerksgesellen zu verkehren pflegen, und studierte hier die
Fremdenlisten. Endlich , nach langem Suchen fand er den Namen des
Lrauereigehilfen Steiner eingetragen , der als nächstes Reiseziel Frankfurt
a . M . angegeben hatte . Marx fuhr alsbald dahin ab. Aus der Polizei
jstmntc er erfahren , in welcher Wirthschaft Steiner einigemal übernachtet.
Zwei alsbald in die betreffende Wirthschaft abgeschickte Detektive ver¬
mochten jedoch aus dem Wirthe nichts herauszubringen . Dieser hegte
»Axwar Mißtrauen und mochte wohl annehmcn, daß besagter Steiner

menter Nr . 110 und 112, Versammlung der Offizierkorps und
eingeladenen Gäste . 2 . Um 11 Uhr : Empfang Ihrer Königlichen
Hoheiten des Großherzogs und der Großherzogin durch den Vor¬
sitzenden des Komitees eventl. dessen Stellvertreter . 3 . Beginn 'der
Feier mit Vortrag 'der Beethovenfichen Hymne : „Die Himmel
rühmen des Ewigen Ehre " durch den Gesangverein „Liederkranz" .
4 . Festrede. 5 . Enthüllung des Denkmals, Vortrag der badischen
Volkshymne durch den „Liederkranz" unter Begleitung durch die
beiden anwesenden Regimentskapellen. 6 . Besichtigung des Denk¬
mals durch die Allerhöchsten Herrschaften , Vortrag der Prinz Wil-
helm-Jubelhymne durch den Gesangverein. 7 . Niederlegung von
Kränzen . 8 . Vorbeimarsch der Ehrenkompagnie und der Militär -
Vereine vor Seiner Königlichen Hoheit dem Grotzherzog. 9 . Mends
7 Uhr : Beginn 'des Fest -Banketts im Großen Saal der Festhalle.

p . Ans den Verhandlungen der Handelskammer vom 24 . Sept .
Die Handelskammer hatte an die kaiserliche Oberpostdirektion hier die
Bitte gerichtet , dahin zu wirken , daß Karlsruhe zum Sprechverkehr mit
einigen Orten des Saargebietes zugelassen werde . Darauf ist von der
Obcrpoftdircktion unter dem 7 . September folgender Bescheid ergangen :
„Das Rcichspostamt, dem das Schreiben der Handelskammer wegen Zu¬
lassung von Karlsruhe zum Sprechverkehr mit einigen Orten des Saar -
gebiets unter Befürwortung unterbreitet worden ist , hat genehmigt, daß
die Orte Malstatt -Burbach, Völklingen , Dillingen ( Saar ) , Brebach,
Ncunkirchen , St . Johann - Saarbrücken und Saarlouis sogleich zum
Sprechverkehr mit Karlsruhe zugelassen werden sollen . Die Aufnahme
der Svrcchbeziehungen wird daher am 12 . erfolgen. In Brebach, Mal -
statt-Bnrbach und Dillingen bestehen z . Zt . noch keine Stadt -Fernsprech-
einrichtungen: die in Brebach und Malstatt -Burbach wohnenden Theil -
nehmcr sind ai : die Stadt - Fernsprecheinrichtungin Saarbrücken , die Dil -
linger Eisenwerke an die Stadt - Fernsprecheinrichtungin Saarlouis an¬
geschlagen . Der Sprechverkehr von Bons und Hosterbach , dessen Zu¬
lassung ebenfalls genehmigt worden ist , wird voraussichtlich erst Mitte
Oltober ausgenommen werden können , da die direkte , im Bau befindliche
Leitung Karlsruhe - Frankfurt ( Main ) , über welche der Sprechverkehr der
genannten Orte geleitet werden soll, nicht früher fertiggestellt sein wird .

"
Zu dem Zolllarifentwnrfe beabsichtigt die Handelskammer in Bielefeld
bei der Gesammtsitzung des deutschen Handelstages folgenden Antrag ein-
zubringen : „ Mit Rücksicht auf die einer Erhöhung der Lebensmittel -
zöllc cntgegcnstehenden Bedenken ( Gefährdung der Handelsverträge , Ver-
theuerung des Lebensunterhaltes , Schwächung der Kaufkraft für indu¬
strielle Erzeugnisse , Erschwerung des Wettbewerbes der deutschen mit der
ausländischen Gewcrbethätigkeit) spricht sich der deutsche Handelstag
gegen jede Erhöhung der Lebensmittelzölleaus, " Die Majorität der heu¬
tigen Versammlung erklärt sich für diesen Antrag . Die Minorität ist
bezüglich der Lebensmittelzölle für eine Resolution, welche der Ausschuß
des deutschen Handelstages zur Annahme empfehlen wird ; in dieser sollen
gegenüber der außerordentlichen Erhöhung der fraglichen Zölle im Tarif -
emwnrfc die dagegen sprechenden Bedenken ( Gefährdung der Handels¬
verträge , Vcrtheuerung des Lebensunterhalts , Schwächung der Kauf-
krafr für industrielle Erzeugnisse , Erschwerung des Wettbewerbs der
deutschen mit der ausländischen Gewcrbethätigkeit) nachdrücklich her-
vorgehobcn werden. Mit der Vertretung der Kammer auf dem deutschen
Hnndelstage, der am 30 . September stattfindet «nd sich mit dem Entwürfe
eines neuen Zvlltarifgcsetzes mit Zolltarif als einzigen Berathungsgegcn -
stgnd beschäftigen wird, wird der stellvertretende Vorsitzende Herr Rud .
H e r r m a n n betraut . Den vom Ausschuß des deutschen Handelstagcs
der Vollversammlung desselben vorzulcgendenAnträgen zum Zolltarifge -
schentwurse stimmte die Handelskammer bei . — Seit dem 1 . April l . I .
sind die Bestimmungen in Kraft getreten, welche der Bundesrath auf
Grnnd von § 130h Abs. 1 der Gewerbeordnung über die Einrichtung von
Sitzgclegrr.bei» für Angestellte in offenen Verkaufsstellen erlassen hat .
Auf eine Anfrage des Gr . Bezirksamts hier soll geantwortet werden, daß

vielleicht wegen politischer Umtriebe usw . verhaftet oder verfolgt werden
solle . Zn einer Festnahme seines ehemaligen Gastes aber wollte er die
Hand nicht bieten. Hiervon in Kenntniß gesetzt, begab sich Marx init
den zwei Kriminalbeamten zu dem betr. Wirth . Er bestellte für sich und
seine zwei Begleiter drei Schnäpse und begann sich mit dem Wirthe zu
unterhalten . Die Gläser wurden zum zweiten- und drittenmale gefüllt ,
und nun wurde auch der Wirth mittheilsamer. Marx fragte den Gast¬
geber, ob er nicht sagen könne, wohin Steiner von Frankfurt aus gereist
sei : es wäre wichtig , dies festznstellen , denn Steiner sei ermordet worden
und man sei auf der Suche nach dem Mörder. Da lachte der Wirth .
Die» wäre unmöglich , meinte er , denn Steiner habe ihm ja erst kürzlich
geschrieben und gebeten , ihm seinen Koffer nachzuschicken. — Das ist aber
nicht denkbar , meinte Marx , der nun wußte, daß er dem Mörder ans die
Spur gekommen ; ob der Wirth den Brief noch habe? Freilich, gab der
Wirth zurück und holte den Brief . Ob er auch das Kouvert noch besitze,
forschte der Kommissär weiter und konnte von dem Wirth auch dieses
erhalten . Der Brief war datiert „ Scharhof b . Mannheim "

, und der
Schreiber bat darin , ihm seinen Koffer nach dem genannten Gutshof , lvo
er bei dem Pächter Dahm in Arbeit stehe, zu senden . Der Wirth
hatte deui vermeintlichen Steiner das Verlangte alsbald geschickt . Marx
wußte genug. Er depeschierte an eilten Kollegen in Mannheim und bat
diesen , er möchte ihn mit dem nächsten Schnellzuge erwarten .

Der Mannheimer Kollege hatte keine Ahnung, um welchen wichtigen
Fall es sich hier handle. Er kam daher nicht selbst , sondern schickte zwei
Kriminalbeamte , welche Marx nach dem etwa zwei Stunden von Mann¬
heim entfernt liegenden Scharhof begleiteten. Sluf welchem der sieben
hier sich befindlichen Bauernhöfe der gesuchte Pseudo- Steiner nun wohl
stecken - mochte ? Es mußte vorsichtig zu Werke gegangen werden, sollte
der Vogel , wenn er die gelegte Schlinge ahnte, nicht entwischen . Marx,
schritt ans den ersten der Bauernhöfe zu und fragte , ob hier nicht Sand -
blüticr ( Tabak) zu verkaufen wären . Nein, cntgegnete man ihm . es
wäre im letzten Jahre keiner gepflanzt worden. Dann wolle er einnml
zu Tahm gehen , sagte Marx , vielleicht ließe sich dort etwas machen . Ja ,
hieß es , Tahm baue auch keinen Tabak; er pflanze Zuckerrüben; dort
drüben wobne er. Das hatte Marx erfahren und steuerte alsbald auf
Tapms Hof zu . Er traf den Pächter im Hofe und fragte , ob er nicht
vielleicht ein Zugpferd zu verkaufen habe . Dahm verneinte . Der Krimi¬
nalkommissär ging dabei , ohne daß es auffiel, ,auf das Haus zu und

im Hinblick auf die Erfahrungen , welche mit dem Vollzüge dieser Be-
stimmnng bis jetzt in Karlsruhe gemacht Worden sind , nach Ansicht der
Handelskammer keine Veranlassung vorliegt, neben der Bundesrathsver »
vrdnung noch eine polizeiliche Verfügung für einzelne offene Verkaufs¬
stellen oder gar eine besondere Landesverordnung Hierwegen zu er»,
lassen . _

"
* Der Badische Kunstverein hält im Winterhalbjahre seine

Ausstellungsräume versuchsweise jeden erste» und dritte« Sonn ,
tag im Monvt Nachmittags von 2—5 Uhr gegen ermäßigtes Ein¬
trittsgeld von 10 Pfennige per Person geöffnet, erstmals also am
6 . Oktober. Für diese Anordnung , die allgemein lebhaft begrüßt
wirb , gebührt dem Vorstand zumal insofern aufrichtiger Dank, als
dieselbe nicht wenig zur Popularisirung 'der Kunst beiträgt .

X Zubiläum . Wiederum war die Firma Ludwig Schweis »
gnt , Hoflieferant hier, in der Lage, einen ihrer Angestellten für
25jqhrige nnunterbrochene Thätigkeit zu ehren. Dem Jubilar , Haus¬
meister und Transporteur Gottlieb Rapp , wurden gestern früh
bei seinem Eintritt zur Arbeit Seitens des Prinzipals und der
ganzen Arbeiterschaft herzliche Glückwünsche dargebracht und passende
Geschenke überreicht.

f ] Die Reservisten des 1 . Bad . Leib-Grenadier -Regiments Nr . 108
sind heute Früh mit den Kurszügen 4 .20 , 4 .45, 6 .22, 6 .01 und 7 . 16 Uhr
nach ihren Heimathsorten abgegangen. — Ein Sonderzug brachte die
Reservisten des Infanterie -Regiments von Lützow Nr . 25 heute Früh
7 .40 Uhr von Rastatt nach Erfurt hier durch .

Vermischtes.
hd Berlin , 26 . Sept . (Tel .) Der Rentner Friedrich Nack auS

Wesendahl, ein Greis von oa . 70 Jahren und feine 20jährige
Enkelin , die BauevntochterMartha Pretsch sind der „Morgenpost "
zufolge gemeinsam in 'den Tod gegangen, nachdem es sich heraus «
gestellt 'hatte , daß 'die Pretsch ein Kind bei Seite geschafft , dessen
Vater der Rentner Nack war .

— Metz, 26. Sept . (Tel .) Heute früh wurde im Psarr «
hause in Peltre eingebroche» und wurden Werthpapiere im Werthe
von 23 200 M . , bestehend in preußischen Kottsols und Reichscmleihe
gestohlen . Von dem Dhäter fehlt jede Spur .

— Bad Salzbrunn , 26 . Sept . (Tel . ) Heute Vormittag
wurde die Generalversammlung des Vereins der Kurorte imd
Mineralquellen , der Interessenten Deutschlands , Oesterreich-
Ungarns und der Schweiz im Kuchause durch den Vorsitzenden
Oberbürgermeister Gönner-Baden eröffnet. Generaldirektor
Ritter begrüßte die Versammlung im Namen der fürstlich Pleß ,
schen Verwaltung .

hd Neapel, 26 . Sept .
'(Tel . ) Die ersten Anzeichen der Pest¬

gefahr für Neapel wurden von einem Hafenarzt bemerkt , der die pest-
verdächtigen Fälle den Behörden mittheilen und gleichzeitig auf daS un¬
gewöhnlich zahlreiche Sterben der Raiten aufmerksam machte . Man
ninimt jetzi eine sehr sorgfäktige Desinfizirung der am Freihafen und in
seiner Umgebung gelegenen Gebäude, in denen sich die erkrankten Arbeiter
befanden , vor , indem man die Habseligkeiten der Kranken verbreWt und
die in den Slbflußkanälen der Magazine sich aufhaltenden Ratte » durch
erstickende Gase vernichtet . Der Minister des Innern hat u . a . aus
dem Pastclirfchen Institut Dersinsches Serum aus Paris kommen lassen;
er hat auch eine beträchtliche Menge Haffkinsches Antipestserum, die im
Laboratorium zu Pianosa hergestellt worden sind , und viele neue Des¬
infektionsmittel gesandt. Außerdem wurden Aerzte nach Neapel geschickt ,
die schon Gelegenheit hatten, die Pest im Auslande und Pestkranke zu
studiren

— Marseille , 26 . Sept . (Tel .) Renn Mitglieder des ehe-
mvligen Streikkomitees der Hafenarbeiter werden am 2 . Oktober

trat mit dem Besitzer ein . Da saßen gerade die Knechte um den Tisch »
um das Abendessen einzunehmen. Marx betrachtete sich die Leute,
wünschte gutei , Appetit und sagte scherzhaft zu Dahm : Nun , Sie haben
aber lauter kräftige Burschen zur Arbeit. Wie heißen denn, dieselben?
Wollen Sie mir die Knechte nicht einmal vorstellen ? Gewiß, erwiderte
der Bauer , das ist der und das der usw . und das ist der Steiner . Marx
trat ans letzteren zu und fragte : Sie heißen Steiner ? ! Das ist nicht
nröglich , so heißen Sie nicht . — Doch, ich heiße Steiner , sagte der Knecht .
LBvllcn Sie mir nicht ein Zimmer anweisen , bat Marx den Gutspächter ;
habe mit dem Herrn einige Worte allein zu sprechen. — Damit trat der
Kommissar mit dem Knecht in ein Zimmer. Vor demselben hatten die
zwei Deteltivs Posto gefaßt. Marx hatte sich natürlich vorgesehen . In
der rechten Rocktasche hielt er den geladenen Revolver gefaßt, um einem
etwaigen Angriff begegnen zu können . — Nun sagen Sie mir , wie Sie
heißen. — Mein Name ist Steiner . — Aber Sie heißen nicht so . — Doch .
— Die hinaufgestreiften Hemdärmel ließen an dem einen Arm zwei
eintätowirie Buchstaben , K - H -, sichtbar werden . Marx wies darauf
hi », daß dies doch Wohl die Anfangsbuchstaben seines Namens seien. —
Nein , cntgegnete Pseudo- Steiner wieder ; diese Buchstaben bedeuten
„Königsstuhl - Heidclberg " ; er habe daselbst als Soldat gedient und sich
die Namen eintätowiren lassen . — Das sei ihm neu , erklärte der Kom-
misiar , daß sich ein Soldat den Namen eines Berges auf den Arm ein-
schreibc » lasse . Aber wo er denn seine Papiere habe ? — Im Koffer ,
war die Antwort . Dieser wurde herbeigeschafft ; er war — offenbar in
Ermangelung eines Schlüssels — erbrochen. Marx entnahm dem Koffer
die Papiere und ersuchte nun feinen Mann , ihm einmal angeben zu
wollen, welche Route er auf seiner Wanderschaft eingeschlagcn . Der
Kiicckit vermochte dies einigermaßen. Offenbar hatte er die Marschroute
auswendig gelernt ; einigemale aber warf er die im Wanderbuch aufge -
führicn Namen der Orte durcheinander , ein neuer verdächtiger Moment .
Im Koffer lagen auch einige Photographien. Marx fragte bei jeder
derselben, wen sie darstelle . Der Gefragte nannte nun bei einigen den
ans der Rückseite stehenden Namen des Photographen. Marx machte
den Knecht darauf aufmerksam , daß dies ja die Firma sei . Endlich zog
der Kommissar allch eine Photographie hervor , welche die Züge de« bei
Wicsenthal erschlagenen Handwerksburschen zeigte . ( Die Polizei hatte
auch von dem Tobten eine Aufnahme machen lassen. ) Aber wer ist denn
das ? fragte Marx . — Das ist mein Bruder Adolf , entgegnet« der »» »



Seite 2.
Veruntreuung von UaterstützuugSgelderu vor dem Zncht-

gericht erscheinen .

Lelearamme der „ Bad . Presse " .
~ Wien , 26 . Sept . Die Musikkapelle des preußische » Kaiser

FAmz-Garde -Grenadier -Regnncnts ist hier eiugctroffea. Nachvm Begrüßung erfolgte -der Abmarsch nach der Albrecht-Kaserne.
hä Laibach , 26 . Sept . Die heute Abend aus Triest auf der

Kchirt nach Wieu eintreffenden deutschen Chinatruppen werden
hier am Bahnhofe festlich bewirthet werden. Die Offiziere der
hiesigen Garnison geben den deutschen Offizieren auf 'i>m Bahn¬
höfe ein Souper . Um 7% Uhr Abends erfolgt die Weiterreise
nach Wien.

— Belgrad , 25 . Sept . Da >der kritische Tag , der KöniginDraga -Geburtstag , vorüber ist und da auch Rußland vor Unklug¬heit warnt , so ist, wie 'die „Köln. Ztg .
" berichtet , eine Thronerben -

frage nicht mehr aktuell. An zuständiger Stelle werden auch jetztsännntliche in der ausländischen Presse verbreiteten Gerüchte voneiner angeblich bevorstehenden Einsetzung eines Thronfolgers auf
entschiedene Weise als jeder Grundlage entbehrend bezeichnet, mitder Versicherung , daß die Thronfolgersrage bisher überhaupt nichtKen Gegenstand irgend welcher Erörterung zwischen den maß¬
gebenden Faktoren gebildet 'habe.

— Paris , 26 . Sept . Die Regierung hat bisher die Er -
mächtigungsgesuche von 39 männliche« und 341 Frauen -Kongre-
gatioaen erhalten , die zusammen über 3400 Anstalten besetzen .Der Justizminister wird idemnächstan dieStaatsanwälte ein Rund¬
schreiben über die Anwendung 'des Vereinsgesetzes richten .— Marseille, 26 . Sept . General Boyron , welcher heute aus
China zurückgekehrt ist, wurde von General Silvester im Namen
des Präsidenten Landet begrüßt , der demselben seinen Dank fürdie Kommandosührung desselben aussprechen ließ. Sodann hießLer Marineminister Laneffan den General im Namen der Regier¬
ung willkommen und beglückwünschte ihn und die Truppen zu den
militärkschen Erfolgen und 'daß der Friede nun wieder hepge-
stellt sei.

— Konstantinopel, 26 . Sept . Die französische Regiernng hatKe Annahme des Vorschlages der Pforte betr . 'die Ordnung der
Angelegenheit Lorando abgelchnt und wird der Pforte unverzüg¬
lich durch den Botschastsrath Bapst ihre Bedingungen für Regelungder Angelegenheit bekannt geben . Sie verlangt die Zahlung von

.9%' Zinsen.
_____ __ __

Bom sozialdemokratischen Parteitag .
. — Lübeck, 25 . Sept . Die heutige Tagessitzung des Partei -
ltüges dauerte nicht weniger als zehn Stünden und kam erst nachNeun Uhr zu Ende . Der Nachmittag brachte die schärfften bisher'dagewesenen Kämpfe. Im Grunde handelte es sich wieder um die
frühere Debatte, nur führte jetzt die Bernsteinpartei den Angriff .Im Verlauf der heutigen Sitzung des sozialistischen Partei¬tages wurde vielfach über den Ton innerhalb der Parteipresse Be¬
schwerde geführt. Abgeordneter Ehrhardt -Lüdwigshasen erklärte,durch einen gewissen Znzng männlichen und weiblichen Geschlechtsaus dem Osten sei ein Ton in die Parteipresse gekommen , wie erunter Parteigenossen nicht Vorkommen sollte . AbgeordneterRichard Fischer -Berlin bemerkte mit Bezug auf die Haltung der
wisfenschastlichen Revue der Partei , der „Stuttgarter Neuen Zeit " ,es sei nicht Jedem gegeben , mit literarischen Raufbolden an einem
Tisch zu fitzen .

Ungemein scharf wurde von Fischer gegen die Mitarbeiter der
„Neuen Zeit", Parvus und Luxemburg, aber auch gegen Kantsky
vorgegangen. Des Letztem Bertheidrgung siel ziemlich schwäch -!
lich aus .

Sodann fand eine längere, bis 'hart an die Grenze der In¬jurie streifende Polemik statt zwischen Heine einerseits, Ledebouruttd Stadthagen andererseits .
Als dieser Debatte ein Ende gemacht war , kamen die Akkord-

manrer an 'die Reche . Bömelburg referirte im Sinne der Hambur -
^ xtzGewerkschaften. Ihm antwortete Auer in einer Rede von zwei

Langsam anhebend, widerlegte er erst Bömelbnrg und
Mtzrte alsdann die schwersten Schläge gegen die Leiter der Ham-
« vcgec Gewerkschaften , Legien und Elm . Als er geendet hatte,antworteten diese in persönlichen Bemerkungen in erregtesterWeife, Auer der UnwahrMt beschuldigend . Mit Mühe hielt
Singer bis ans Ende einigermaßen den parlamentarischen Ton
aufrecht. Die sachlichenErwiderungen werden morgen folgen. F .Z.

England nnd Transvaal.
bä Antwerpen, 26 . Sept . DieBnren -Kommandante» Lonn

und Plockabh hielten geftem Abend in einer von Taufenden be¬
suchten Versammlung Vorträge über den Bnrcnkrieg. Hieraus

_ BaDNche Presse .
wurde ein Umzng dnrch die Stadt organisirt , wobei die Menge die 1
Pferde des Wagens der Buren ausspanntc und ihn im Triumphe
durch die Straßen zog . Während der Versammlung ergriffen
auch zwei Engländer das Wort und verdammten den Bnrenkricg.

Wasferstanv des Rheins .
Wanan , 26. Sept . Morgens 6 Uhr 4 .39 m, gef. 0,07 m.Kehl, 26. Sept . Morgens 6 Uhr 2,77 m . fällt.
Waldshui , 25 . Sept . Morgens 7 Uhr 2,77 m, fällt.

Wetterbericht des Centralbnr . für Mctcorol . und Hydrogr
vom 26 . September 1901 .

Die Liistdrncknnterschiede sind heute nur noch ganz geringeEin barometrisches Maximum lagert noch über dem Osten, eilte
flache Depression im Nordwesten von Europa und ein Theilminimum
ist über Mitteldeutschland zu erkennen. Im Südwesten des Reiches
ist es trüb und stellenweise regnerisch, sonst meist heiter. WolkigesWetter mit Gewitterregen ist z» erwarten ._

Witlkrungsbkobachtuillien der Mrlrorolog . Station Karlsruhe .

August
25 . Nachts 9 ».
26. Mrgs . 7 U.
26. Mittags 2 U .

Baron ».
an

748 .6
749 .7
751 .3

Lhsrm .
io O-

16 .6
15 .8
19.4

« dsol .
Stu4t.

12 .9
12 .5
13.3

Stuittinreu
tu vr«t.

SW
SW
SW

Otmnu!

bedeckt

Höchste Temperatur am 25 . Sept . 18.5 ; niedrigste in der darauffolgenden Nacht 15 .5.
Niederschlagsmenge am 25 . Sept . 0 .0 mm .

Lperial - Geschäft für Amateur - Photographie4 -: rr > -i 1 Kaiserstrasse 143
empfiehlt Gfirz , Kodak , Krügen er , Ernemana - Apparate ,neuester Constructioo. Neuheiten in Damencameras. SämmtlichesZubehör. In . Qualität.

■ ■ nnBBBiBnnnBBB

Einzig bestbewährte
Fahrbare

Bandsäge
mit 5378a.3.1

stlMitizer gortkiscpag
sowie sämmtliche

Holzbearbeitungs -
Maschinen

liefert
find . Kölle

Maschinenfabrik
Eßlingen a. N.
Zu verpachtenRestauration

mit feinem Cafe .
In allerbester Lage (Hauptstraße)einer Residenz Süddeutschlands isteine neu erbaute Restauration mit

feinem Cafö, Billard, nebst reichem
Zngehör per sofort oder später znverpachte«.

Die Restauration, sowohl als das
Caff , welches sich im 2. Stock befin¬det, sind auss Feinste ausgestattet undwäre einem unternehmungslustigen
Wirth, Oberkellner oder Koch sehr
günstige Gelegenheit geboten, sich eine
sichere Existenz zu gründen. Ein et¬
waiger Berkauf wäre eventuell späternicht ausgeschloffen.

Reflektanten belieben ihre Offertenunter Nr. 11047 an die Expeditionder „Bad. Preffe" zur Weiterbeför¬
derung ciuzureichen. 3.1

Neues Delicatess -
Fildersauerljraut

anerkannt nor-
lüsliche Mann
liefertin belie¬
bigen Gebin¬
den z . billigst .
Tagespreis.

Postkollis ste¬
hen ä M 2.—

franko zu
Diensten .

1^ PiMsr - Sauerkraut - Fabrik
Hermann Briem

BorBhaisea a .d . Fildern (Vielt.)
SM " Paris 1900 höchste

Auszeichnung : Goldene Medaille
mit Lhrenkrenz . 4955a*

Wer Darlehen ob. Hypo¬
thek sucht , schreibe an
8. Kittner kt La ., Zannwkr ,

Heiligerstr. 83. <au a

Willh - Gchih.
Eine bestens renommirte !

hiesige Gast . irthschaft , !
mit grossem Bier « und ]Weinverbrauoh , ist per jsofort oder späterhin I
unter günstige « Beding « » - !
gen nem zn vergeben . Das
Geschäft bietet « msichtigen
Wirthslenten eine gute
Existenz und würde man I
einem tüchtigen Metzgerden Borzng gebe « . 3.2

Angebote find unter Rr .19981 an die Exp. der j
„ Bad . Presse " erbeten .

Gcschäftsdame sucht guten
bürgerlichen ffiittagstisch .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr. 1315661 an die Exp. der „Bad.
Presse ". 2.1

Ein noch gut erhaltener GaSherdwird z» kanfen gesucht . Gefl . Off .mit Preisangabe unter Nr . B15650
an die Exp. der „Bad. Preffe" .

mehr « d mehr in die Enge Getriebene . — Nein, erwiderte der Krimi¬
nalkommissar. das ist der erschlagene Steiner und Sie sind der Mörder.Damit öffnete er die Zimmerthür und befahl den beiden Detektivs, den
Knecht in Ketten zu legen . Alsbald machten sich Marx Und seine zweiBegleiter mit dem Verhafteten auf den Weg nach Mannheim.

In den im Koffer des Steiner gefundenen Papieren stand auch eine
Mannheimer Mälzerei , sowie ein Fuhrunternehmer verzeichnet , wo Stei¬ner ehedem gearbeitet. Um ganz sicher zu sein, wollte Marx hier eine
Konfrontation vornehmen. Aber der Kommissar sah bereits , als er mitdem Gefeffelten in Mannheim mit der elektrischen Bahn zur Stadt siihr,daß er es mit dem gesuchten Verbrecher zu thun hatte ; schon der unheim¬
liche und »nstäte Blick verrieth dies. Kennen Sie diesen Mann ? fragteder Kriminalkommissar die in obengenannter Mälzerei im Dienst Stehen¬den . Rein , war die Antwort . — Ist es nicht Steiner , der bei Ihnen ge¬arbeitet ? Nein, nein, hieß es einstimmig. Steiner hat ganz andersausgcsehen. — Behaupten Sie nun noch, daß Sie Steiner sind ? fragteMarx . — Ich heiße Steiner . — Dann will ich Sie noch zum Ueberfluß indas andere Geschäft führen und Sie auch dort konfrontiren. — Ach nein,«ntgegnete der Gefesselte , lassen Sie es doch ; ich bin es müde; wir habenheute den ganzen Tag angestrengt auf dem Felde gearbeitet ; morgen Früh« erde ich Ihnen sagen, wer ich bin. — Weitere Versuche des Kriminal -
kowmissärs, den wirklichen Namen des Verhafteten zu erfahren , blieben'erfolglos . So verließ denn Marx mit dem Verbrecher Mannheim undbegab sich mit dem Nachtzuge nach Karlsruhe , wo er um drei Uhr Früheintraf und den schwer Verdächtigen im Untersuchungsgefängniß ab¬lieferte.

. Um 6 Uhr schon begab sich Marx wieder dorthin , um den Gefangeneneinem neue» Verhör zu unterwerfen . Er erklärte ihm , daß nun gleich der
Untersuchungsrichter erscheinen werde; er möchte daher ein umfassendesGeständniß ablegen und vor allem sagen, wie er heiße . — Wieder wollteeS der Gefangene mit dem Namen Steiner versuchen , sah aber bald ein,daß ihm der Kommissar keinen Glauben schenkte . Da auf einmal sagteer , sein Name sei Eichelsperger. ( Name des Färbers aus dem Elsaß , deram 27 . Mai v. I . im Neckarauer Wald bei Mannheim ermordet aufge¬sunden wurde, ohne daß man bis jetzt die Spur des Mörders findenkonnte . ) Was Eichelsperger? rief Marx ; Sie sind nicht Eichelsperger.Dieser wurde ja vor einem Jahr bei Mannheim erschlagen! Nun halflängeres Leugnen nicht mehr. Der Gefangene sah , daß er verloren war

und legte ein volles Geständnis; ab . Er heiße Karl Herderger, sei Fuhr -knecht und Taglöhner , geboren 1857 in Reinsheim bei Philippsburg ; erhabe einige Jahre bei der Fremdenlegion gedient und sei in Afrika undTonkiü gewesen . Mit Steiner ( Joh . Bapt . Steiner , Brauer , geb . 1869in Altrnweiler bei Bibcrich in Württemberg ) sei er von Mannheim aus»» eist. Bei Wiesenthal seien sie im Walde übernachtet. Am Morgengingen die beiden zum Saalbach , um sich zu waschen . Hinter ihnen lagein Hopfenacker . Steiner nahm seine Brieftasche aus dem Rock undlegte sie neben sich auf die Erde . Während er sich bückte, holte Herbergerznm Schlage aus und zerschmetterte dem so Ueberfallenen den Schädel.Steiner fiel ins Wasser. Herberger raubte die Leiche aus und nahmalles mit sich . Die Leiche wurde noch am selben Tage von zwei Knabengefunden. Wie Eingangs schon erwähnt , konnten aber die Personaliennicht festgcstellt werden. Herderger ließ sich nun von Frankfurt SteinerSEffekte » kommen, was sodann zu seiner Entdeckung führte . Aus Stei¬nerS Brieftasche, sowie aus mündlichen Mittheilungen des Erschlagenenhatte der Mörder das Nothwendige erfahren . Die Sendung aus Frank¬furt , wie nicht minder der mit seltener Frechheit geführte Name des Er¬mordeten brachten das Verbrechen , dessen Spuren bis auf den Porte -monnaiekaleriderund das Anhängsel der Uhr verwischt waren , ans Licht.— Und wie ist es nun mit Eichelsperger? fragte KriminalkommissarMarx . — Mit ihm verhält rö sich ähnlich wie mit Steiner , entgegnete derMörder , der überdies noch eingestand, daß er auch schon wegen Sittlich -kcitSverdrcchen vorbestraft sei/
Es war also ein DoppelmSrder, den Marx eingefangen. Man er¬innert sich nun , daß letztes Jahr in Heidelberg auch eine Prostitnirte er¬mordet aufgcfunden wurde ; der Thäter ist bis heute nicht entdeckt. .Manspricht daher bereits von der Möglichkeit , daß Herberger auch diese Un -that auf dem Gewissen habe. Dem Schwurgericht Karlsruhc ^ das denVerbrecher aburtheilen wird , dürfte es vielleicht gelingen, auch hierüberLicht zu verbreiten . Hcrberger aber wird seine Verbrechen mit demLeben büßen und auf dem Schafott enden . ( Mannh . Tgbl . )

(Neue Meldung .)* Mannheim, 26 . Sept . Der Raubmörder Herberger wurde heutefrüh mft dem Kurszuge 8 Uhr 40 Min . unter Begleitung des Polfte !-Kommissärs Dietrich nach Heidelberg tranSportirt . Vermuthlich geschahdies lr. „ N. Bad . Ldsz. " wegen des s. Zt . in Heidelberg an der Prosti -tuirtcn Eulnrr verübten bis jetzt noch nicht aufgeklärten Mordes.

_ mr. 226,

effe - WrUchaften .
Die Plätze zur Errichtung und zum Betrieb zweier Wirth»schäften (in Zelten) , während der Spätjahrmrsse d . I ., solle»unter den hiesigen Wirthen versteigert werden.
Die Steigerungs -Bedingungen liegen im Nathhaus (3. StockZimmer Nr . 108) während der üblichen Büreaustunden hot»21. September bis 2. Oktober zur Einsicht auf.Die Versteigerung findet am 106043a

Mittwoch den 2. Oktober, vormittags 9 Uhr.im westliche » Garbersbeba « der Festhalle statt.
Karlsruhe , den 19. September 1901 .

Die Messe-Konrmrssrorr.

tslheGlasmalttki-
Aiiüjlkllüiig 1

Schluß 30. September
Ml '

Mß -NerstklMMg.
Freitag de» 27 . September , Vormittags 9 Uhr, werde ,Parkstraße Rr . 11 , ebener Erde, links, die zum Nachlaß der TheovorWichterich, Amtsgerichtssekretärs Wittwe, gehörigen Fahrnisse gegen Baar-zahlung öffentlich versteigert :

Salon -Einrichtung, eine rothe Plüschgarnitur, bestehend ausSopha , 4 Fauteuils , 2 gepolsterten Stühlen mit Goldgestell uuhNipptischchen, 2 Paar Vorhängen, 1 Ovalftsch mit Tsschdecke ; ferurr;1 Baucrntischchen , 2 Stühle , 2 Betten, 1 Pfeilerkommode , 1 MH.Maschine, 1 Schreibtisch mit Glasaussatz , 2 große KlciLerfchriwd,1 runder Auszugtiscki, 1 Serviertisch, 1 Doppelleiter , Büchergestell,1 Herd mit Kupferschiff, 1 Küchentisch, 1 Waschtrommel , Porzella«.geschirr, Küchengeschirr, Kübel und Züber, Bilder, Gaszrehlamp«,und ewige Frauenkleider,
wozu höflichst einladet 11077W . Weiser *,

Kaiserstratze 71 .

Modell E 4
240 Medaillen u. Dipkrtne
worunter 39 Staats-

Medaillen.

58000 Maschinen
geliefert.

6 » !

LeTj "
lte « !

Modell E 4
für alle flüssigen Brennstoffe ,

vv - Großartige Neuerung !
Vertreter : 532Sa.l9 »iFaas & Dyckerhoff , Mannheim .

Nie wieder W .L
-.WE

Mg .
Kratzer Posten rein seidener
Plastron-Crnatten,

neueste Form , neueste Farbe »
-er Stück 65 Ufg.,reeller Preis ISO — 259 Pfg .,

offerirt

?. Paprzycki,
Handschuh » , Krawatten - ,Hcrrenmode - Haaren -

Spezial » Geschäft ,
jetzt

215 Kaiserstrnße 215,vis-ä-vis Brauerei Moninger
11088 und
109 Kaiferftraße 109,

vis -ä-vis dem Elefanten.
Empfehle heute leb. frisch

eingetroffen : 11078

«

ZMr ,
LllWe,
FlMchie,
htjipp ,

'
.«■« S
ÄL 5
S» v « -
® 52
J » ss ä
W» 5*

ja f

ferner in nur in . Waare :
Soll-Heringe, Bismarck-

Heringe, Rollmops , Kieler
Bücklingr, Fleck -Heringe,Lachs-Heringe u . s. w.
Fischhalle Kaiserstr. 1

Kcke Kroneujtraße ,sowie Freitag ans dem
Wcrderplatzinarkt .

Guitarre ,gespielt, zu kaufen gesucht . Ange¬bote mit Preis unter Nr. 15645 an
die Exped. der » Bad . Presse ".

empfiehlt sich im Bügel « jeder Art
(sämmtlicher Herren- u. Damenwäsche,Vorhänge u. s. w.) , bei sorgfältiger ,pünktlicher Ausführung . 815655

Landjäger
( geräuch. Würste ) , 15 Pfg >- Artikel
S9 St . M . 5.50,199 St . M. 10.50.Ocftsenmaulsalar
10 Psd .-Faß M. 2.50, bei 2 Faß k

M. 2 .35, bei 5 Faß it M. 2.15.
Ia . Speisefett fa .
Packet mit 9 Pfd . Inhalt M. 4.20

versendet unter Nachnahme
doseph Barthold , München
3.1 Arzivstraße 64 . 5392»

Einige Zentner 5405»Hollunderbeeren
hat zu verkaufen und steht Offerte »
entgegen : OttoHeinemanitnllansMi
vor Wald, Amt Donaueschingen .

Gut erzogenes Mädchen , auch im
Geschäftswescn bewandert, sucht fich
mit bravem , tüchtigen Manne zu
vcrheirathen.

Offerten unter Nr . B15652 an die
Exp. der „ Bad. Presse "._ 3.1

Fenervers.-Beamt. sucht Stelle als
Reisebcamt . Gefl. Off. erb. an die Exp.

„Bad . Presse " unter Nr . 815660.
Hin sehr gut erhaltenes

Tafelklavier
von Kann & Günther ist wegen
Platzmangelsofort prciswerth >«
verkanfen . 10978 .8.5

Semtnarstrasie 4 .

Möbel -Verkauf.
1 Sopha , 2 Fauteuils (Plüsch).1 weiteres Kanapee , 1 Vcrtikov , ver-

chicdcnc Kommoden , AuSzieh- und
andere Tische, Bettstelle mit Rost ,1 doppelthüriger Kasten , 1 schöner
Eisschrank mittlerer Größe , alleS
wenig gebraucht, billig zu verkaufe«,« ronenstratze S« , 3. Stock .

ind sehr prciswerth sofort ab¬
zugeben. 10977 .8.5

Seminarstraße 4.
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Berghause«.

WGLaßchemg .
Am Montag den 30. Septem¬ber d». IS .» Nachmittags 1 « hr

beginnend, werdendienachgenantcn,
zur Konkursmasse der Firma Psinz-
thäler Brauhaus Stanffert &
Sannt gehörigen Fahrnisse und Ein -
richtungSgegenstände im „Bären " in
Berghausen gegen Baarzahlung öffent-
lich versteigert und zwar :

1 Pferd (Rappstute), 1 Pferde¬
geschirr, 1 Wagen , 1 Handwagen,
1 Futterschneidmaschine , 1 Hobel¬
bank, 3 Leitern, 1 Acetylen-Apparat
mit Beleuchtungs-Einrichtung, ein
EiSschranl , 3 Oefen ,

ferner :
100 Hektoliter Lagerbier, 32 Stck.

Lagerfaß , 250 TranSportfäffer ,8000 Stck. Bierflaschen , 35 Bier¬
kisten , 1 Braukessel, 1 Maischbottich,
1 Maischpumpe , 6 Gährbottsth,2 Warmwasserreservoir. 1 Abwasser¬
pumpe, 2 Ccntrifugalpumpen, ein
altes Kühlschiff, 15 versch . Treib¬
riemen , 1 Faßabfüllapparat , 1 Ab-
Mapparat für Flaschen , 1 Flaschen-
fchwenkmaschine , 1 Ventilator und
1 Pichapparat, 1 Schrotmaschine ,
1 Malzputzmaschine , 1 Filter-
reinigungSmaschine , 1 Stockheim-
FilterNr . 4,1 Bieraufzug, 1 Malz¬
aufzug , die gesammte Kühlanlage,
Armaturen, Röhren, Maschinenöl ,
Schruppcr, Bürsten, Fatzspunden ,
Korken, Filtermasse , Schraubstock ,
Werkzeug und sonst verschiedene
Brauereigegenstände.
Durlach , den 25 . Septbr . 1901 .

Der Konkursverwalter .
5298a P . Schmidt . 2 .1

ProbeblStter gratis .

Pferde - Verkauf.
Montag den 30 . September,

Bormittags SAHr , Versteigerung
der überzähligen Pferde des Hnsaren-
Regimcnts Nr. 9 auf dem Hofe der
Nikolans -Kaserne inStratzbnrg
3. » > Husi - Regt . Rr . 9 .

Inserttonrpreis
Mt Zeile 20 Pfennig.

in Oberndorf am Neckar wöchentlich 7mal mit täslichem UnMbaIMg5 -LWN und monatlich

tmn °" 30,400 gxempCaven
erscheinende , von allen Blättern am weitesten und dichtesten ln Württemberg, Baben und Hohenzollern verbreitete

„ Scbwarzrvälder
der täglich an rund 2200 poftanstatten versandt wird , ist das billigste un- erfolgreichste Publikations-Grgan und
kostet durch die Post frei ins Laus geliefert im ganzen deutschen Reich außer Württemberg 2 Mark 10 Pfg »
Alle Postämter und Postboten nehmen Bestellungen an . 5355a.3.3

Pio g 'iainza DerimOktoberbeginnende 39.Jahrgang der
Deutschen

der

Abonnements , vsrttäge
Evangelischen Vereinshaus

Adlerstrasse 23
Winter 1901 —2 .

8 Uhr : Direktor
„Sie Mission im

100—ffiOiUt . iloiiafs-
gelinkt , 10 fflfi. pro Tag
Msediäten , Fahrkostenvergütung II.
Kl . gewährt alte , bestfund . Lebens-
vers.»Gef . quäl. Herren (auch Nicht
fachleuten) nach Anstellung als

Juspeetoren.
Event, kurze Probezeit erforderliche

Ausführl. Off. , die diskret behandelt
werden , erbeten unter Nr . B15620 an
die Exped. der „Bad . Presse ". 4.1

Zm lesioniren
wird Arbeit aus dem Hause gegeben.
Adresse zu erfragen in der Exped . der
„Bad. Presse " unter Nr. 11066 .
Ein einsitziges und ein

zweisitziges Pull
werden zu kaufen gesucht von
Strasser & Federbusch ,

Bruchsal . 5406a .2.1

Metzgerei -Verkauf.
In der Weststadt hier ist ein gut

wntircndes Haus mit Metzgerei
bei Mk. 4—5000 Anzahlung zu ver¬
kaufen. 11083

Zu erfragen bei
X. Kornsand, KlliseOllßr 111,

Karlsruhe.
Ein ziemlich großer, eiserner

Säulen- » fen
ist billig zu verkaufen . 11065

Kaiserstratze 88 , im Hof .
Göthestraße 16 , Hinterhaus, 4. St .,

ist ein kleiner , gebrauchter Herd zu8 Mk. abzugeben ._ B15656

Mefmalkmsammslmg
mit Album im Aufträge billig zu
verkaufen. Adlerstratze 32 ,2. Stock. B15678

1 . Sonntag den 29. September, abends
Th. Schneller (Jerusalem) über:
heiligen Lande “.

2. Sonntag den 27. Oktober , abends 6 Uhr : DirektorSr. Oeser (Karlsruhe) über : „Die Bodoutusg desGrafen Tclstoy für unsere Zeitgenossen“.3 . Mittwoch den 29 . November, abends 8 Uhr : Oberkonsi-storialratBr. vonBrann (Stuttgart) über: „EvangelischesLehen und Streben in Steiermark und KSrntken “.4. Sonntag, 19. Januar 1902 , abends 6 Uhr : Kirchenrat Prof.D. Leume (Heidelberg) über : „Politik und Sittlichkeit".5 . Sonntag dsn 9. Februar, abends 6 Uhr : Professor Dr.von Kirchenhelm (Heidelberg) über : „Die christlichsoziales Ideale der Jesuiten “.6 . Sonntag den 23. Februar, abends 6 Uhr : Professor
Dr . Eeman (Basel) über : „Der Zionismus der Juden”.7. Sonntag den 9. Mürz, abends 3 Uhr : Lie . theol. PfarrerHadern (Köniz b . Bern) über: „Die Heiligung“.- 10919 .2.1Abonnements-Preise :

Für 1 Person : Sämtliche Vorträge . Mk. 3.—1 Platz in der vorderen reservierten Hälfte des Saales , 450Für 3 Personen (Familienbillet ) für sämmtl . Vorträge „ 5.—3 Plätze ' in der vorderen reservierten Hälfte . . . „ 9._Für 1 Person : Einzelvortrag Mk . 1 .—. Empore 50 Pfg .
Zum Abonnement ladet freundlich ein —

Osr Vorstand des Evang. Vereins .
'

Abonnementskarten sind täglich auf unserem Voroins-tmreau, Adlerstrasse 23 , im Laden des Schriftenvereins ,Kreuzstrasse 25 , bei Herren Müller & Bräff, Kaiserstrasse 80 a,Westendstrasse 63 und Seminarstrasse 6, sowie bei HerrnErnst Xnndt , Kaiserstrasse 144 , zu lösen.

r.

dt
tuet

Mer Wein , Vorzügliche Dualität , soeben eingetroffen,
offeriren billigst 11067
Fr anz Fischer & Cie .

Wer Stellung
Verlange unsere neueste Vakanzenliste .
W. Hoffman » & Co., Hannover,Helligerstr. 48 . 4930a

BüllWiker-Gksich .
Ein tüchtiger Bautechniker , welcher

im Zeichnen gut bewandert und Vor¬
anschläge machen kann , wird aus 15.
Oktober gesucht . Offerten unter Nr.
5352a an die Expedition der „ Bad.
Preffe" erbeten . 3 .3

a. jed. Ort z . Verk. u
„ - I * reu. Cigarr . a . Gastw ,

« . Vergüt, ev. M. 250 pr . Mon. u,
mehr. H. Jflrgensen & Co
Hamburg. '5207a .l2 10

PaMsfina -lcdizinal-
Dessert -Weine

der Palästina -Wein - Gesellschaft „Jaffa“
in Berlin N.-0,18

j eignen sich infolge ihrer vorzüglichen Qualität ganz besonders zur I
! Stärkung für Greise, Kinder, Kranke und Rekonvaleszenten,sind daher Jedermann aufs beste zu empfehlen.

Sämmtliche Weine stehen unter ständiger Kontrole des Gerichts¬
chemikers Dr. C. Bischoff, wodurch Garankie für ihre Reinheit undGüte geboten wird.
Uerlraufsstellerr mit Grigmgtzreisen in Karlsruhe bei :

Hohenloh ' sche Dampfmolkerei z . Butterblume, Gebr. Lteb, !l Amalienstraße 29 ; M. Hütttfch, Herrenstraße 7 ; Jakob Lösch /l Herrenstraße 35 ; Theodor Martt », Karl-Friedrichstraße 6 : Heiur .Nothweiler, Kronenstraße 43 ; Wilh. Sämann, Waldstraße 75 ' !
l Karl Unger , Kaiserstratze 25 ; Drogerie Th . Walz , Kurvenstraße 17 ; >Wendelin Kupferer , Kaiserallee 61 . 5358a !

1 Walergchülfe ,
der durchaus selbständig arbeitet,
auch tapezieren kann, findet sichere
und dauernde Stellung bei 5373a .2 .2
Alb . Ganter , Maler.

St . Blasien (Baden).
Rastatt . 54074

Einen Gehilfen sucht für Stadt-
arbeit bei gutem Nebenverdienst .

Müller ,
— !a

Versud^eti 8u einmal
ßUcnee

wobl9ebtmct?endennahrnaften

Frühst « «?erstes

geleitet von Otto von Leixner ,
VerlagvonOTTO JANKEin BERLIN ,

veröffentlicht zunächst folgende Romane :
Harter Steg von Marta I antts ch ek. — Penfionopolt ».

Milit .-humor . Roman von Frhr . von Schlicht . — Worte von
Emile Erhard . — Als dte Götter starben von G. Ad .
Müller. — Besretung von H . v . Meerhetmb re. re. Ein
neuer Roman von Wilhelm Raabe steht in Aussicht .
Jede Nummer enthält das von O . v. Leixner geketteteBeiblatt in Stärke von einem Boge« !
Preis pro Quartal von 13 Heften (ca. 65 Bogen gr. 4) nur 3 '/,

bei allen Buchhandlungen und Postämtern. 5212a.2.1

sucht 1106
Leopold Kölsct

(Weiss L Kölsch Detail),
KaipevstnaHe 211 *

)

Pre se" erbeten .

jadneriu- liesucli.
Aelteres , tüchtiges I

welches schon in einer

auch früher Stellung .
Offert , mit Gehalts>
d Zeugnissen sind zu

Friedrich Ebbecke,
11084 Durlach .

Wurst

Ladeniirä - cheir -
Gesuch .

In eine Bäckerei wird ein brav«
llädchen gesucht , welches gut rechne

kann. Schriftliche Offerten bitt
man unter Nr . 11019 in der Expei
der „Bad. Presse " abzugeben. 3.

Haushälteringesuch.
Eine tüchtige, einfache Person ge-

etzten Alters wird sofort von einen
Geschäftsmann gesucht. 5403s

Gernsbach Rr . 247.

J, Stellen finden :
RestaurationskRhinnen, einfache
Kellnerinnen , Zimmer-, Haus¬
und Küchenmädchen , Privat-

Hoher Lohn und gute Behandlung
zugesichert. 815674
Bureau Jasper , Dnrlacherstr. 58 , II.

auf 1. Oktober eintreten. B15584.2.
Wilhelmstraße 60 , I.

Gesucht
d ein tüchtiges braves Mäd ,

das gut kochen kann und etwas
Hausarbeit versteht.

Zu erfragen bei Friede . Bögt ,
zur „schäumenden Alb", Bulach bei
Karlsruhe._ B15663

Kelltterkbrllttd
wird zum baldigen Eintritt in ein
Hotel gesucht . Offerten befördert die
Expedition der „Bad. Preffe" unter
Nr. B15659. 2,1

Techniker a
mit 4 Sem. Baugewcrkcschule und
mehrjährigerPraxis in Hoch-, Tief -,
Wasser- , Brücken- und Eiscnbahnbau,
Kanalisation uud Betonbauten ; selbst¬
ständig im Mvellircu und Vermessen,
Aufstellung und Abrechnung rc . , sucht
bei bescheidenenAnsprüche» Stellung ,
am liebsten dauernd, auf Bauplatz od.
Bureau. Prima Zeugnisse u . Zeich¬
nungen über selbständig ausgeführte
Bauten zu Diensten . Eintritt nach
Wunsch. Gefl . Offerten unter Nr .
B15651 an die Exp , d . „ Bad . Presse ".

Cisenbranche .
Junger Mann , 24 '/, Jahre alt,bewandert in allen Theilen der Grob-

und Kleineisenwaarenbranche , sowie
in sämmtliche» Comptoirarbeitcn,
sucht Stellung per 15 . Oktober als
Comptoirist oder Lagerist.

Gefl. Offerten unter Nr . 5404a an
die Exped . der „Bad. Presse " erbeten .

Ein solider , fleißiger

Kaufmann
g (tüchtiger Buchhalter u . Correspondent )

sucht Stellung . Eintritt sofort
> oder 1. Oktober.

Offerten sub Chiffre 11001 an die
Exp . der „ Bad. Preffe". 3 .2

Junger Kaufmann,
der seine Militärzeit dieses Jahr

s beendigte , sucht auf 1. Oktober evtl.5 später Engagement für Reise oder
" Comptoir. Gefl. Off. unt. Nr. 815668r an die Exped. der „Bad. Presse "

. 2 .1
i Junger Kaufmann ,bestempfohlen,

mit schöner Handschrift , perfekt . in
einst Buchführung, flotter Corrc-
spondent , sucht Stellung, gleichviel
welcher Branche. Offert, unt. 815677

> an die Exped . der „Bad. Preffe".
* Ein im Hoch -- und Treppenbau
, durchaus erst u. selbst .Polier

sucht» gefl. a. g. Zeugnisse, hier oder
, auswärts Stellung als Platzpolier ,1 Meister oder selbst . Treppenmacher .
1 Gefl. Offert, unter Nr. 815507 an

die Exped. der „ Bad. Preffe ". 3.2
lerrsszell -VodLMv

evtl , als Bureau
Kriegstrasse 77 ,

von 3 Zimmern, Küche u. Kellerantheil ,bis 1. Okt. od. früher beziehbar.
Näheres im 2. oder 3. Stock

daselbst. 9307*

Rusiiriita- WamW.HTeubau »
Auf 1. Oktober oder später sind

noch schöne , gesunde Mansarden¬
wohnungen, bestehend aus 2 Zimmern ,
Küche, Keller , zu vermiethen.

Nähere» Marienstratze «3 ,
1 Stock. 10969 .3.2

WshnW p vemikthei .
Uhlandstraße 17 ist der 2. Stock

mit 4 Zimmern, Badezimmer , Küche
fammt Zugehör auf 1. Oktober zu
vermiethen . 10879*

Näheres daselbst 1. Stock oder
Hotel Darmstädter Hof.

SlhttlAilße 18 (Mit)
ist auf 1. Oktober eine schöne
Wohnnng von 2 Zimmern und
Küche, mit schöner trockener Werk-
tatst für jedes Geschäft geeignet,
ehr billig zu vermiethen . 10811.5.5

Wohnung z« vermiethen . \
Augarteustraße 47 ist eine Wohn- '

«ng von einemZimmer , Küche, Keller -
abthcilung wegen Versetzungauf 1.Okt.
oder später zu vermiethen . 815656

Zu erfragen im 2 . Stock.
' !

dsugartenfträße 23 ist im 4. Stock^ eine Wohnung von 2 Zimmern,
Küche und Zubehör auf 1. Novbr .
zu vermiethen . 815654 c

Zu erfragen im 2. Stock. 3
sHugarteuftr . 27 ist eine Wohnung k
** von 1 Zimmer , Küche u . Keller ;
auf 1 . Oktober zu vermiethen . Näh.
Augarten straße 29. 815547.3.2
^ chwanenstr . 25, nahe der Kronen- „straße, ist eine Mansarden - :
tvohnnng von 2 Zimmern, Küche *
und Keller auf den 1 . Oktober zu )
vermiethen . Zn erst. 1. St . 815676 :
gsr> estelidstraßc Nr. 6 ist eine schöne

Wohnnng in der Bel- Etage,
bestehend aus 6 Zimmern mit Zu¬
behör, nebst Garten und großer \
Veranda zn vermiethen . 2.2 r>

Näheres im 2. Stock. B15408 d
OLHeinstraße 64 ist eine Wohnnngv * mit 4 Zimmern im 3. Stock auf
1 . Oktober zu vermiethen ; an der v
Haltestation der elektrischen Bahn. d

Näh. Kaiserallee 143 , 2. Sst 7463* a

Aörnerstr . 24, 3. St ., ist eine schöne«V Wohnung von 4Zimmern, Küche ,
Keller, Mansarde auf 1. Okt. zu verm.
Zu erftagen im Laden._ 9102*

KrirMe 40,
I »is-i -vis Hauptbahnhof, !

sind 2 unmöblirteZimme^
zu Contor besonders geeiK !

s net, sofort z« vermiethen .
I Auskunft im Spezialge¬

schäft für Amateur-Photo-
! graphie Emil Stall, Kaiser¬
straße 143. 11002* |

gldlerstraße 5, 3 Treppen hoch , ist** ein gut möblirteS Zimmer auf
1. Oktober zu vermiethen. B15591

Lebensstellunggesucht f. znverl .
F « Mann,verh. , gebild . Handwerk.,gedieg."

! Charakter , jahrel. Magazinvorsteher,
s gleichvielwelch. Branche . Off. 21.H . 100
- hauptpostlagernd Karlsruhe . B15672

Zn Ettlingen
ist ein HauS mit großem Lade« in
bester Lage z» vermiethen eventl.zu verkaufen. Adreffen bittet man
unter Nr. 5402a in der Exped. der
„Bad. Preffe" abzugeben. 3.1

dskademiestraße 53, 4. Stock, ist^ möblirtes Zimmer mft 2 Bet
em

etten
sofort zu vermiethen . 815456.2,2
grahnhofstraße Nr. 28 , Vorderhaus ,^ 4. Stock, ist sogleich ein Keines
Zimmer mit Kost per Woche fürM. 8.50 zu vermiethen . B15478.4.3

Ein auf die Straße gehendes, un-
möblirtes Zimmer mit Kochofen ist
auf sofort oder auf 1. Okt. zu ver¬
miethen. B15541.2L

Zu erst. Kreuzstraße 8, 2. St . lks.
flleorg-Friedrichstr . 16, 2. St . r.,^ in der Nähe von GotteSau, ist
ein gut möbl. Balkou -Zimmer ohne
vig-ä-ris zu vermiethen . 815506 .3.3
slleorg-Friedrichstraße 20, parterre

rechts, find 2 gut möbl. Zimme *
je 1 zu 14 und 1 zu 10 Mk. sofort
od . 1. Olk zu vermiethen . 815647

Großes, schön möblirtes Zimmer
für einen besseren Herrn mit Peufio «
zu vermiethen. 815663

Leopoldstraße 18 , 3. Stock.
Kiarlstraße 49a, 4 Treppen hoch, ist

ein gut möblirte » Zimmer mrt
nderem Eingang auf 1. Okt. zu
aiethen. B15569.3.2

elegant möblirtes Zimmer mit
er Pension per sofort zu ver-
ethen._ 815562 .2.3
( chützenstraße 87 , pari ., ist eine
' Schlafstelle z« verm. 8 '°°«',.,

gut möbl . Parterrezimmer mit
etten sofort zu vermieth . 815665

gut möblirtes Zimmer bald
10718*

oder

raße 68 , 2. Stock, ist ein
h möblirtes Zimmer

1. Oktober an soliden
bessere Dame zu ver-

815648
1—2 elegant möblirte Zimmer ,

ntralste Lage , 1 Stiege hoch, für

Sßf~ Für Offizierei
Durlacher -Allee39, gegenüb . Gottes»

Näh . 2. Stock. 814926 .6.4

in Mühlburg .
Ein Zimmer oder Ladenzimmer,order - oder Hinterhaus , unmöblirt ,

ri 1. Stock in lebhafter Straße zu
iethen gesucht . Off. unt . 815675
x die Exp, der „Bad. Preffe".

Beamter
t gut möblirtes , «ugeuirte »
mer zu miethe« . Offerten

Möblirtes Zimmer
tt - Offerten mit Preisangabe
man unter Nr. 5369a in der

Exped. d. „ Bad . Preffe" abzugeb . 2.2
, Billigesmöbl . Zimmer m. Schreib

tisch von alleinstehendem Studirenden
zum 15. Okt. bei best . Familie gesucht.
Off. m. genauer Preisang . an die Exped.der „Bad. Preffe " unter Nr. 815307



Von der Reise zurück .
Zalinarzt

Dr. med. Linsenmann
prakt . Arzt

Karlsruhe , Kaiserstrasse 177 . 10775 .6.4

Ick habe mich in Schwetzingen als

Rechtsanwalt
niedergelassen und wohne Karl -Theodorstrasse 4 ,
2. Stock.

Julius Wetzel ,
5297s Rechtsanwalt .

Gefl. Anmeldungentttlö fßiujJCS 4 | | 0 < J ? fl | ti
— ^ ~ ,

A11 S * Xitlinei
Amalienstratze 25

eattjU ^ OllfnWt Lehrer der Tmykn «, «L
» >» «Ml

In Karlsruhe er¬
öffnen wir einen —
jedoch nur einen ein¬
zigen Kursus . Pro¬
sitSki (mit Schrift¬
proben )kann bei Km .
Duttenhofer , Kaiser -
str .68u . Lessingstr . 6,
afcgfbfllt werden .

Kiofleute , Beamte , Gewerbe -
treibende , sowie Damen (separat )und Schüler verbessern selbst
die scblechteete Handschrift in
2 bis 8 Woeben . Auswärtige in
kttraerer Zeit , auch brieflieh .
ÄH . Buchführung.
Honorar M*16.—. Prospeet gratis .

Anmeldungen
werden am

Dienstag
I n pf Kaiser-
! ■ Uuli str . 68

v . 1—3 erbeten .
11UUUIM Wl-' lltuipsvigisui .

iGebr ^ anderj 10944 .4.2

^44444444444444444444444444444444

Beachtenswert
für Einjährige u. Rekruten!

Ich empfehle meine feit Jahren bestens ein5
geführten Qualitäten

Mcot - Unterzmge
venrätzrtev Systeme

sowie 10366 .4.4

Reithosen ohne Nabt
afs SpeziaMat .

Leopold Kölsch

WeiSS & Kölsch
’8

Detail
Karlsruhe i. V., 2\\ Uaiserstrahe 2st.

RyMmchch M.
sräßtes Lager aller Arte«

Kasten- & Polstermöt)el.
immer-!

nnD Alissteueril - 8,..8
in jeder Preislage .

Reelle Bedienung! Billige Preise !
Das Neuanfcrtigen und Auf¬

arbeiten von Betten und
Polstermöbeln wird bestens besorgt in eigener Werkstätte .

II. Ife Pserde ONcrir
Aiehnng «« widerruflich 3 . O ktober 1901 . 4489a

II .
Serie

Haupttreffer: 1 Jagdwage « m . Pferd«. « eschirr t. W. von Mk. 20V0
Loosehl M., HLoose10 M., emps . Hmwtvertr. Stadtschreibernlntbvl » ,
Zweidrücke«, e . « öti , vankgcschast, Karlsruhe, J. f . Lang
Sohn , Heddesheim , sowie iu Karlsruhe die bek . LoosverkanfSstellen

800 Emmne.

00000000000 :0000000000
« _ _ 10155.20.11 0* vor »
¥ Einkauf von Betten und Polstermöbeln versäume ?
W Niemand , unser staunend grosses Lager zu besichtigen. 9
Ü 9W fertige Vivanr und wohnzimmer -Sophar, iu allen Preis- tj
# • lagen, arStzte Auswahl in vettftelleu , Schränken und Lhisfonnieres, 9
jflL «»«« »den, Tischen. Stühlen , Spiegeln , ganze Aussteuern, sowie A
X einzewe Simmereinrichtungen unter Garantie für solide Arbeit. XU Ganze Anssteuer« werde « besonders berücksichtigt. V

£ Gebr . Klein , vurlacherstr. 97 | 99. *
0000000000 : 0000000000 «

Schloss Ins Ausverkauf« Fnilig AM ta fl . Stpfwb^ j

20
°

/o Rabatt |

I
i

I
A

auf sämmtliche Waaren ,
mit Ausnahme von Bettfedern .

Sofortige Kaat ?zahirrng der Entnahme der Maare . - HW | |
Gtfäffev Wclcrren- und Weste -Geschäft

10933 .2.2

Herrenstrasse 14, zwischen Kaiserstraße und Zirkel .
Später Wa .ldstra .sse 26 , zwischen Kaiserstratze und Zirkel.

Pamll.verpflichteter |JeSessm
^ KARLSRUHE

r T« l: M? 1303 Kriagsfr77 .

hoch nie verschoben I

IH.u.letzteB .-Badener
Hamilton GöldlOttöriß

Zlshung sicher 11. u. 12. October
2288 Geldgewinne
zahlbar Ohne Abzug im Betrage

v. Mk . 43000
*

Hauptgewinn Mk. 20000
I Gew . v. Kt . SSO OOO
I Gew . ä 5000 = Mk . 5 000
2 Gew . & 1000 :
♦ Gew . & 500 —
20 Gew . ä 100 —
100 Gew . L 20 —
200 Gew . k 10 =t
560 Gew . L5 --
1400 Gew . ä 3 =

2000
2 000
2000
2000
2000
2800
4200

P X. Strassbnrger
ferde-Lotterie

Ziehung siche:
1200 Ge

er 16. Hovember
ew . I. W .

v . 9Ik . 43000
HaoDt -Gew. Mt . 10 000,3000 etn, ]

[ Loose jeder Lotterie i -M MDI,
II Loose IO Mark •» «nh

Porto und Liste je 25 Pf . extra |
empfiehlt j. Stürmer ,

Generaldebit Strassburgi .E . |

verlangen Sic
Aberall nur den allein fichteu

Glohus -Putzextract
wie diese Abbildung ,

GLOBUS
PUTZ

telfiraü

Hot Hehtmt

in nthen

6tfE^ Madej*

Goldene Medaille
Weltausstellung Paris 1900,
da viele werthlose

Nachahmungen
angoboten werde » . 2766a

Fritz Schulz jun . ,
Aktiengesellschaft , Leipzig .

Ankauf
getragener Herren» mid Frauen»
kleider , Schuhe und Stiefel,
Milltäreffekteii, gebrauchte Bellen
und Möbel und zahlt hierfür die
höchsten Preise*«« Elise Levi,
Markgrafenstratze 23

parterre . 9410 »

(300 Mark ) von akad . gcbild., fest
angestelltem Staatsbeamten . Offerten
unter Nr . 216554 an die Expedition
der „Bad . Preffe ". 3 .2

HERVORRAGEND ELEGANT,
* + NEU . DAUERHAFT UND ANER¬
KANNT LEICHT. SIND DIE FABRI¬
KATE DER DEUTSCHEN HUTFABRIK
* + * * MAN BEACHTE DIE SO¬
EBEN HERAUSGEBRACHTEN 5 NEUEN
MODE-FORMEN DER SPECIAL-MARKE

Die Vuktiifsitellin dieser Hüte
sind durch Plakate bezeichne !1
ROUSSELET.
ROUSSELET.

SlaQ verfinge ölige Sc&rfisukt '
Ot« Verkaufsstellen dieser

Hute sind durch Plakate
kexctcksetl

Xroti prlnt
PdsdttehWUhdia rfdvg York Kaiser

fmulvcf
JUicftsfcanstez *

Ausführung « « « Mlbsdniugeu
zur Beschaffung grosser Wasserquanten für die Industrie , zur Erschliessung und Fassung von Thermal -
und Heilquellen , Schürfbohrungen nach Kohlen , Erzen , Salzen , Thone etc .

-^ > Beste Referenzen . Coulante Bedingungen . Civile Preise ! - O —

Bauch , Gebhardt & Co. , Hof i . Bayern ,
Tiefbohr - Unternehmung . 509la .41

lädagoglum NeuenheimlP
| bei Heidelberg . Kleine

Klassen : Sexta - Seconda .
Alle aus Klasse II in 8 Cursen

abgegangenen Schüler bestanden die
Elnj . • Freiw . - Prfg . Kleines
Familien -Pensionat . 1354a
27 .27 Dr . phil . Tolz

Rhein -Tuch
Prachtvoller neuer Anzugstoff,

, 3 Meter für 13,50 Mark . Elegant . . -
tS35j « Unverwüstlich ! Muster sof. frei cn

uchliaus Boetzkes , Dören 75. §
Dg * Das Ausmauern "AW
von Herden «. Oefen , Setzen n. Ver¬
setzen rc., wird billig und gut ans¬
geführt von Pb . Müller ,

'
Hafner ,

Worderstraste 44. 10198 .15.10

Wein ,
Mit dem Heutigen begann die Eiu -

felteruncjfcgXtfO 'UlOdXZ
Zu sehr billigen Preisen liefert

Unterzeichneter vorzügliche Sorten .
Niederhochstadt , 23. Sept. 1901 .

(Pfalz ) 5342a .6.4
Arnold , Lehrer.

Zu« KsvsMschen
für Kinder empfehle ich an Stelle
von Seife das neue, vorzügliche
Haarwaschwaffer

Schaumolin
in Maschen zu 35 , 45 , 55 , 65 , 75 Pf .
u. M . 1.50 (letztere 1 Liter enthaltend ) .
H . Bieter , Kaiserstraste 227,
Specialgeschäft für Haarpflege
mit großem Laden für Parfümerie »
und Toilette -Artikel . 9337 .10 .5

! Wer Darlehen , Hypotheken rc.
II sucht , der schreibe an 3620a *

: E . Marl - er , Nürnberg.

j Kupfer - u . Kesselschmiede
Apparatebau - Anstal

Metallgiesser ei
| FR,SCHWARZE .

Karlsruhe
empfiehlt

*/M
IV5

sowie in jeder
Grösse der Stücke

roh und bearbeitet .

Nachweis-Bureau
für Friseure i

befindet sich bei st. . Knikn ,Adlerstr. 18 , Karlsruhe .

Gelegenheit!
Große , leistungsfäh , auswärtige |

(süddeutsche )
Möbel -Fabrik

liefert frachtfrei an zahlungs - !
fähige Privatleute und Beamte
Möbel jeglicher Art ,

complctte Betten» sowie
ganze Ausstattungen,
gegen monatliche od . vicrtel -
jährl . Ratenzahlungen ohne
Aufschlag des wirklich jreellen Preises und ge¬
währt volle Garantie für ISolidität der Waaren.

Off . werden durch Vorlegung !
von Mustern erledigt und sind
erbeten unter Nr . 4101a an die
Exp. der „ Bad . Presse ". 32 I

Generalagent«,!
(großer Bezirk , Domicil auch kleinerer
Ort gestattet ) überträgt alte , erstklaff.
Lebensvers .-Ges. an strebsamen , energ.
Herrn (auch Nichtfachmann). Bei
Leistungsfähigkeit leicht p . a. ca.
6000 Mk . Einkommen.

Ausführl . Off ., die discret be¬
handelt werden , unter Nr . B15535
a n die Exp, der „ Bad . Presse ". 3.2

Tüchtige Reiseinspectoren
von erster, deutscher Actien - Gesell¬
schaft für

Kaftpllicht- f
und Anfall - Aerstchermrg
gesucht . Hohe, feste Bezüge . Off . u.
v . 0 . 517 an Haasenstein ft Vog -
ler , A.-Bh Hamburg . 5393 «.2.1
Sehr lohnende

Nebenbeschäftigung
können sich solide, rede- u. schriftge¬
wandte Personen verschaffen. Reflek¬
tanten aus allen Bcrufskreisen be¬
lieben Offerten unter V 63218 h
an Haasenstein & Vogler , A.-8 .,
Mannheim , cinznrcichen . 5312a.3.2

Kleinere Darlehen
giebt Selbstdarl . verheir . Lehrern u .
Beamten , die vorübergehend in Ver¬
legenheit sind , unt . conl . Beding , n .
Diskret . Offert , unt . Nr . B15453 an
die Exped. der „ Bad . Presse^ _ 9.2

Bäckerei -Verkauf,
Eine wirklich gute Bäckerei an

gutem Platze zn verkaufen durch
Joh . Müller , Karlsruhe,
10855 Kaiserstraste 99 . 2.2

Jeder lesen1 Streng reell !
~

ir . Weltberühmtl
^
-W

Polardaunen
’ (Gesetzlich geschützt.)

Rur Z Mark per Psimd.
WeltberühmteSveziaMSt erst . Rangerl
Ueberlrtfft an dauernder Füllkraft ,
Weichheit u. Haltbarkeit alle and.
SortenDaunen zu gleichen Preise» ! In
Farbe den Eid-rdauncn ähnlich I Garan -
nrt neu l Beste Reinigung ! Bollständlg

Samml . , dar . gr .
Seltenh »bill .zuver -

. kaufen. R . Kube ,
Berlin SW .,

Vuttkamersiraß . 14.

nähme! Richtgefallender bereitwilligstaus »asere « aste» zurückgenomme».
f- Pecher & Co .

fn Herford Nr . 40 t . Westfalen.
KT Probea tauch Muster geeigneter

umsonst u. dort» frei !
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